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Wissen und Weisheit im Islam 
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Verehrte Muslime! 
Bald beginnt ein neues Schul- und Studienjahr. 
Möge Allah unseren Kindern und Jugendlichen 
sowie allen, die sich um Wissen bemühen, viel 
Erfolg, Leichtigkeit beim Lernen und gute 
Ergebnisse schenken. 
 
Bildung soll uns nicht nur Wissen vermitteln. 
Bildung soll uns auch zu Menschen mit einem 
guten Charakter machen, uns zu guten Taten 
führen und uns helfen, der Gesellschaft zu dienen. 
Dazu gehört vor allem, dass wir den Koran und 
unseren edlen Glauben, den Islam, richtig 
kennenlernen. Denn das Wissen über den Islam 
steht über allem anderen. Unser Prophet (s) sagte: 
„Die Besten unter euch sind diejenigen, die den Koran 
lernen und ihn anderen beibringen.“1    
 
Ganz gleich, was wir lernen oder studieren: Der 
Koran und das Wissen über unseren Glauben 
sollten immer im Mittelpunkt unseres Lebens 
stehen. Denn wenn wir den Islam richtig 
kennenlernen und das Gelernte im Alltag 
umsetzen, finden wir im Diesseits Frieden und im 
Jenseits die ewige Rettung. 
 
Im Koran sagt Allah: „Allah hat den Gläubigen 
wahrlich eine große Gnade erwiesen, indem er 
ihnen aus ihrer eigenen Mitte einen Propheten 
geschickt hat. Dieser trägt ihnen seine Verse 
vor, reinigt sie, lehrt sie das Buch und die 
Weisheit. Zuvor befanden sie sich eindeutig im 
Irrtum.“2 Unser Prophet (s) wurde uns als eine 
Gnade geschickt, um uns den Koran und die 
Weisheit zu lehren. Durch dieses Wissen lernen wir 

 
1 Tirmizi, Fadail al-Kuran, 15 
2 Sure Ali Imran, 3:164 

Menschen, uns von Schlechtem fernzuhalten und 
unser Herz zu reinigen. Vor allem lernen wir, unser 
Leben so zu führen, dass Allah mit uns zufrieden 
ist. Der Koran hilft uns, einen guten Charakter zu 
entwickeln, Gutes zu tun und gottesbewusst zu 
leben. 
 
Liebe Geschwister! 
Weisheit hilft dem Menschen, zwischen richtig und 
falsch zu unterscheiden. Weisheit bedeutet, Allahs 
Bestimmungen und die Schönheiten des Islams zu 
kennen. Sie bedeutet auch, die Barmherzigkeit und 
den Nutzen seiner Gebote zu verstehen. Ein weiser 
Mensch ist nicht nur jemand, der viel weiß. Weise 
ist, wer sein Wissen auch in die Tat umsetzt. Ein 
weiser Mensch sagt die Wahrheit, verhält sich 
bedacht und achtet bei allem auf Allahs 
Zufriedenheit. Weisheit ist also nicht bloß Theorie. 
Sie ist ein Licht, das unser Wissen ins Leben trägt, 
uns reifer werden lässt und unseren Charakter 
verschönert. 
 
Im Koran fragt Allah: „Sind etwa diejenigen, die 
wissen, denen gleich, die nicht wissen?“3 In 
diesem Koranvers lobt Allah den Muslim, der seine 
Religion kennt und nach seinem Wissen lebt. 
Zugleich motiviert er uns, Wissen zu suchen. Damit 
wir unsere täglichen Gebete richtig verrichten 
können, müssen wir den Koran richtig lesen 
können. Und damit unser Iman stärker wird, 
brauchen wir zuverlässiges Wissen über den Islam. 
Deshalb sollten wir unsere Kinder zum Unterricht 
in unseren Moscheen und Bildungszentren 
anmelden. Motivieren wir sie dazu, regelmäßig an 
diesen Angeboten teilzunehmen. Doch auch wir 
selbst sollten weiterlernen, ganz gleich, wie alt wir 
sind. Bemühen wir uns darum, unsere 
Wissenslücken in religiösen Fragen zu schließen 
und uns weiterzuentwickeln. Denn der Islam 
betrachtet das Suchen nach Wissen als eine 
grundlegende Aufgabe für jede Muslimin und jeden 
Muslim. Beenden wir unsere Hutba mit diesem 
schönen Dua unseres Propheten (s): „O Allah! Ich 
suche Zuflucht bei dir vor Wissen, das keinen Nutzen 
bringt, vor einem Herzen, das keine Ehrfurcht 
empfindet, vor einem Ich, das nie satt wird, und vor 
einem Dua, das nicht angenommen wird.“4 Amin! 

3 Sure Zumar, 39:9 
4 Muslim, Zikr, 73 


